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Abhanden gekommene Werttitel — litres disparus — Titoli smarriti
Der unbekannte Inhaber der. Lebensversieherungspolice Nr. 121565 vom

21. November 1896 der Karlsruher Lebensversicherung auf Gegenseitigkeit, in
Karlsruhe, für die Summe von Fr. 50,000, wird hiermit aufgefordert, diese
Police innert.drei Monaten, vom Tage der ersten Bekanntmachung hinweg, dem
unterzeichneten Richter einzuhändigen, widrigenfalls sie kraftlos erklärt wird.'

Bern', 11. März.1920. (WHO1) ' Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der 4 Dividenden-Coupons pro 1918, zu den
Aktien Nrn. 1667—70, der Bank in Burgdorf,'Kontrolle Nr. 1802/5, 5. Emis-
eion, wird hiermit aufgefordert, diese Coupons binnen der Frist von 3 Jahren,
vom Tage der ersten Bekanntmachung an gerechnet, • dem Unterzeichneten
vorzulegen, widrigenfalls die Amortisation ausgesprochen wird. (W 124*)

Burgdorf, den 17. März 1920. Der Gerichtspräsident: Grieb. '

Troisieme insertion.
En execution d'une ordonnance rendue le 5 mars 1920, il eßt fait som-

mation au dötenteur ineonnu de la poliee d'assuränce contractu aupres de la
compagnie «L'Ancre», soei6t6 d'aesuranecs sur la'vie, en juin .1914, n° 494373,
au capital de 10,000 francs, remboursable en juillet 1939, de la produire et de
la disposer au greffe du tribunal de premiere instance de Genöve, dans le d6-'
lai de deux mois ä partir de la premifere publication du present avis.

Faute de quoi, l'annulation en sera prononc6e. T. II. (W.991)
R. Mlchond, greffier.

Tribunal de premiire instance de Genive
Premiere insertion

En execution, d'une ordonnance rendue le 26 mars 1920. il est fait som-
mation au.d6tenteur ineonnu • du titre au porteur de fr. 1000, de :4K %,
n" 294137.-6mis par la Banque..Populaire Suisse, ä Genfcve, le 12 aoüt 1911,
ä l'6ch6ance du 12 aoüt 1914, de le produire et de le d6poser au greffe du
tribunal de premiöre instanee de Genfevc, dans le d61ai de trois ans ä dater de
la premifere publication du present avis.

Faute de qui l'annulation en serapronone6e. M. XTV. (W1333)
R. Michoud, greffier.

landelsreglster — Registre de commerce — Registro di commercio
L Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich Zurich Zurigo
Tiefbau- und Meliorations Unternehmungen. —

1920. 25. März. Die Finna Paul Bietenholz, in Bussenhausen-Pfäffikon (S. H.
A. B. Nr. 48 vom 27. Februar 1919, Seite 313), Tiefbau- und
Meliorationsunternehmungen, ist infolge Aufgabe des Geschäftes und Wegzuges des
Inhabers nach Birsfelden erloschen. ' •

Export nach China. 25. März. Inhaber der Firma Emile Joos, in
Zürieh 6, ist Rudolf Emil Joos-Lebrun, von Sehaffhausen, in Zürieh 6. Export
in Waren aller Art nach'China. Universitätsstrasse 69. •

Versicherungen, Auskunftei, Handels- und
Inkassobureau. — 25. März. Inhaber der Firma Jules Wieser-Fanclola, in
Ziirieh 1, ist Julius Wieser-Faneiola,. von Ncunkirch (Sehaffhausen), 'in
Zürieh 1. Versieherungen, Auskunftei, Handels- und Inkassobureau. Waisen:
hausstrasse 2.

Textilwaren und technische Artikel. —.25. März. Die
Firma E. H. Hofmann & Co., in Zürieh'7 (S. H. A. B. Nr. 96 vom 23. April
1919, Seite 690), Kauf, Kommissionsverkauf für Textilwaren und technische
Artikel,.Gesellschafter: Emil Heinrieh Hofmann und Emma Tuseh geb. Hof-
mann, ist infolge Wegzuges der Gesellschafter und daheriger Auflösung dieser

Kollektivgesellschaft erloschen. Die; Liquidation ist durchgeführt.
Automobile und Zubehöre, 'Mietfahrten..— 25. März.

Walter Stoeker, jun., von Wädenswil, in Albisrieden, Walter Stoeker,. sen.,
von Wädenswil, in' Himmcrieh-Wädenswil, und' Jakob Stoeker, von Wädenswil,

in Himmerich-Wädenswil, haben unter der Firma W. Stockei & Cie., in
Albisrieden, eine Kommanditgesellschaft- eingegangen, wclehe am 1. Januar
1920 ihren Anfang nahm. Unbeschränkt haftbarer • Gesellschafter ist Walter
Stoeker, jun., und Kommanditäre. sind: Walter Stoeker, sen., und. Jakob
Stoeker, ersterer mit dem Betrage von Fr. 5000 (fünftausend Franken), und
letzterer mit dem Betrage von Fr. 2000 (zweitausend Franken). Handel in
Automobilen und Zubehöre; Uebernahme von Mietfahrten., Letzigraben 309.

25. März. Terraingenossenschalt Zürich, in Zürich (S. H. A. B. Nr. 86
vom 10. April 1919, Seite 617). Karl Sehaefer ist aus dem Vorstand dieser
Genossensehaft ausgeschieden, dessen Unterschrift ist damit erlosehen. An
dessen Stelle wurde als Beisitzer neu gewählt: Armand Dreyfus, Bankdirek¬

tor, von Genf, in Zürieh .2. Als weiteres. Mitglied des Vorstandes wurde
gewählt: Theodor Frey, Bankdirektor, .von Glattfelden, in Zürich, bisher
Prokurist. Dessen Prokura ist damit erlosehen. Die Vorstandsmitglieder führen

.•kollektiv zu zweien die rechtsverbindliche Unterschrift.
25. März. Allgemeine Konsumgenossenschaft in Grafstal, in Grafstal-

Lindau (S. H. A. B. Nr. 68 vom 22. März 1919, Seite 475). Arnold Blatter,
Karl Meier und August Hausheer sind aus dem Vorstand dieser Genossensehaft

ausgeschieden, die Unterschrift des erstem ist damit erlosehen. Der
Vorstand besteht nunmehr aus: Jakob Fey,. Präsident, .bisher; Arnold Stutz,
Vizepräsident und; Aktuar, bisher Beisitzer; Emil. Bollmann, Kassier, bisher
Vizepräsident und Aktuar, und den Beisitzern: -Heinrich Meili, Emil. Keller,
Rudolf Wegmann, diese drei bisher, und Joseph Walker, Schriftsetzer, von
Mörel (Wallis), in Grafstal-Lindau; Alfred Meili, Sehmied, von Hemishofen
(Sehaffhausen), in Kempttal-Lindau, und Johann Zbinden, Landarbeiter, von
Guggisberg (Bern),, in Eschikon-Lindau. Präsident, Vizepräsident,'Aktuar, und
Kassier zeichnen je zu zweien: kollektiv für die Genossenschaft.

H au s ap o t h ek e n • Kl e i nm ö b el, Politur und
Goldleisten. — 25. März. Die Firma Hutmacher & Pfaffenlehner, in.Zürich-2
(S. H. A. B. Nr: 4 vom 6. Januar 1920, Seite 18), Vertrieb von Hausapotheken

und Kleinmöbeln, Fabrikation von Politur und Goldleisten, Gesellsehafter:
Elias .Hutmaeher-Spivak und Urban Pfaffenlehner, ist infolge Auflösung

dieser KoÜektivgesellschaft erlosehen. Die Liquidation ist durchgeführt."
Mcrecriewaren, Zigarren und Tabak. — 25. März. Die

Firma Wwe. Lina Kägi geb. Hess, in Wald (S. H. A. B. Nr. 119 vom 2. April
1901, Seite 473), Merceriewarcn, Zigarren und Tabak, ist infolge-Verkaufes
des Geschäftes erlosehen.

Stempelfabrikation, Gravieranstalt und Buchdruck

er ei. — 25. März. Die Firma J. Schalcher, in Winterthur (S. H.
A.B. Nr: 240 vom 12. Oktober 1916, Seite 1554), verzeigt als nunmehriges
Geschäftslokal: Spitalgasse 4.

Rohe, und veredelte Baumwollgewebe.. — 25. März. Aus
der Kommanditgesellschaft unter der Firma Leopold Bollag's Sohn & Co., in
Zürich 1 (S, H. A. B. Nr. 30 vom 6. Februar 1913, Seite 205), ist der Kom-
manditär Leopold Bollag. infolge Hinsehiedes ausgeschieden, womit dessen

'
Kommanditbeteiligung erloschen ist. An dessen Stelle : ist. gleichzeitig als
Kommanditärin eingetreten: Frau Hanny Bollag geb. Ortlieb, ivon Zürieh, in
Zürich 2, mit dem Betrage von Fr. 1000 (eintausend Franken).

Chemische und pharmazeutische Produkte, tech-
nisehe Rohprodukte und M-aschinen. — 25. März. Inhaber der
Firma-Fritz Brandt, in Küsnaeht, ist Riehard Carl Fritz Brandt-Mittweg,.von

' Schaffhausen, in Goldbaeh-Küsnacht, Import und Export von chemischen
,und pharmazeutischen Produkten, Handel in technischen Rohprodukten und
Maschinen, in Goldbach. Seestrasse 29.

25. März Schweizerische Kreditanstalt (Credit Suisse) (Credito Svizzero),
in Zürich, mit Zweigniederlassungen in Basel, Genf, St. Gallen, Luzern,
Glarus, Lugano, Frauenfeld, Kreuzlingen, Neuehätel und Bern. Agenturen in
Oerlikon, Romanshorn, Weinfelden, und Depositenkassen Rathausplatz,- in
Zürich 1, Enge, in Zürich 2, Aussersihl, in Zürieh 4,' Unterstrass, in Zürich 6,
Seefeld, in Zürieh 8, und in Horgen (S. H. A. B. Nr: 37 vom 12. Februar 1920,
Seite 258). Der Verwaltungsrat dieser Aktiengesellschaft hat zu Direktoren"
des Hauptsitzes in Zürich ernannt, die bisherigen stellvertretenden Direktoren:

Fritz Autenrieth, von und in Zürich, Walter Fessler, von Steekbom,
in Zürich, mit Amtsantritt auf 1. April 1920. Die Genannten führen
Kollektivunterschrift zusammen je mit einem andern Zeichnungsbereehtigten für
den Hauptsitz Zürieh, alle Zweigniederlassungen, Agenturen und Depositenkassen

der Sehweizerisehen Kreditanstalt. Ferner hat der Verwaltungsrat den
bisherigen Vizedirektor Heinrieh Blass, von und in Zürieh, zum stellvertretenden

Direktor des Hauptsitzes, sowie die bisherigen Prokuristen: Dr. Hans
Escher, Emil Glattfelder, Ernst Volkart, alle von und in Zürieh, zu Vizedirektoren

des Hauptsitzes, mit Amtsantritt auf 1. April 1920, ernannt. Sämtlichen.
Herren wird damit das Reeht zur Führung der Kollektivunterschrift für den
Hauptsitz Zürieh • erteilt.

Leder. — 25. März. Inhaber der Firma Hans Riesen, in Zürich 5, ist
ist Hans Riesen-Comploi, von Guggisberg (Bern), in Zürieh 6. Leder en gros,
Vertretung der Firma «The Leicester Counter Co. Ltd.», in Leicester. Lim-
matstrasse 275. :

Schuh- und Lederwaren, Gebrauchsgegenstände.
— 25. März. J. Leiser Schuhzentrale A.-G., in Zürich (S. H. A. B. Nr. 40 vom
.18. Februar 1919, Seite 257). In ihrer ausserordentlichen Generalversammlung

vom 18. März 1920 haben die Aktionäre in Revision ihrer Gesellsehafts-
statuten die Abänderung der Firma in Import und Export Handels-Aktiengesellschaft

beschlossen. Zweek der Gesellschaft ist der Handel in Sehuh- und
Lederwaren, sowie Gebrauchsgegenständen jeder Art, und die Beteiligung an
gleichen oder, ähnliehen Unternehmungen. Das Geschüftslokal befindet sieh
nun: Uraniastrasse 11.

Fremde Weine. — 25. März. Ernest Villars S. A., Succursaie de
Zurich, in Zürich 5 (S. H. A. B. Nr. 46 vom 25. Februar 1919, Seite 297).
Die Aktionäre dieser Gesellschaft' haben in ihrer Generalversammlung vom
7. Februar 1920 in Revision-ihrer Statuten die Verlegung des Hauptsitzes
von Eaux-Vives naeh Genf, 3 rue Chaponniere, beschlossen.

25. März. Die infolge Konkurserkenntnisses des Bezirksgerichtes Zürieh
vom -6. August 1919 von Amtes wegen vorgenommene Löschung der Firma
Comptoir National d'Escompte de' Zurich A. G., in Zürich 6, Sumatrastrasse
Nr. 10, Betrieb eines Bankgeschäftes, umfassend alle Zweige desselben,
insbesondere die Pflege und Förderung von.Handel und Gewerbe (S. H. A. B.
Nr. 199 vomi'20. August 1919, Seite 1470), wird, naehdem der Konkurs durch
Verfügung des Konkursrichtes vom 21. Cktobcr-1919 zufolge Rüekzuges der
angemeldeten Forderungen widerrufen und die Aktiengesellschaft in die
Verfügung über-ihr Vermögen'wieder eingesetzt worden.ist, aufgehoben; diese
Firma besteht in früherer Weise weiter! Der Verwaltungsrat dieser
Aktiengesellschaft besteht nunmehr aus: Ernst Gyr-Güyer, Bankier, Präsident, und
den weitem.Mitgliedern: Walter Gyr, • Geometer, und Frl. Julie Gyr, stud.
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mus., alle von-Uster und wohnhaft in Zürich 6. Der Präsident führt allein die
rechtsverbindliche Unterschrift für die Gesellschaft.

Apotheke, Drogerie und Sanitätsgeschäft. — 25.März.
Die Finna A. Bley & Co., in Zürich 3 (S.'H. A. B: Nr. 23 vom 29. Januar 1914,
Seite 153), Apotheke, Drogerie und Sanitätsgeschäft, Gesellschafter: Alfons
Bley und Dr. Paul Auer, ist infolge Auflösung dieser Kollektivgesellschaft
erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die Firma «0. Wegelin &
Co.», in Zürich 3.

Apotheke, Drogeric und Sanitätsgeschäft. — 25.März.
Fräulein Olga Wegelin, von Diesscnhofen (Thurgau), in Zürich 1, und. Dr.
Paul Auer, von Hall (Württemberg), in Zürich 4, haben unter der Firma
0. Wegelin & Co., in Zürich 3, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche
am 1. Januar 1920 ihren Anfang nahm. Die Gesellschafterin Olga Wegelin
führt die Firmaunterschrift nicht. Apotheke, Drogerie und Sanitätsgeschäft.
Berthastrasse 1. Diese Firma übernimmt Aktiven und Passiven der bisherigen
Kollektivgesellschaft «A. Bley &Co.», in Zürich 3.

Bern — Berne — Bema
Bureau Bern

Graphische Kunst- und Klischeeanstalt. — 1920.
22. März. Friedrich Pfisterer, von la Scheulte, in Bern, und Walter Spengler,
von Blighausen (Thurgau), in Flamatt,' haben unter der Finna' F. Pfisterer
& C°, in Bern, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Januar
1920 begonnen hat. Graphische Kunst- und Klischeeanstalt, Cäcilienstrasse 9.

Ueherse'eische Vertretungen. — 25. März. Die- Firma
F. Huber & C°, Agentur und Kommissionsgeschäft, in Bern (S. H. A. B. Nr.' 118
vom 19. Mai 1919, Seite 853,' und Verweisung), hat sich aufgelöst und ist
nach durchgeführter Liquidation erloschen. Aktiven und Passiven gehen üher
auf die neue Firma «F. Huber & C°».

Franz Huber und Dr.. Alfred'Huber, beide von Grosswangen, in Bern,
.und Theodor Huber, von Grosswangen, in Zell (Luzern),' hahen unter der
Firma F. Huber & C°, in Bern, eine Kommanditgesellschaft eingegangen,
welche am 1. Januar 1920 ihren Anfang nahm. Franz Huber und Dr. Alfred
Huher sind unheschränkt haftende Gesellschafter, Theodor Huher ist Kom-
mandilär mit dem Betrage von Fr. 5000. Die Firma übernimmt Aktiven und
Passiven der .erloschenen Firma «F. Huber & C°». Ueberseeische
Vertretertungen, Ämthausgasse 1. Die Firma erteilt Prokura an den Kommanditär
Theodor Huher. • •

25. März. Der Vorstand des Verband Landwirtschaftlicher Genossenschaften

von Bern & benachbarter Kantone, mit Sitz in Bern (S. H. A. B.
Nr. 270 vom 11. November 1919, Seite 1974, und Verweisungen), hat in
seiner Sitzung vom 10. Januar 1920 als weiteres Mitglied der Verwaltungskommission

gewählt: Friedrich Walther, Landwirt, von Wohlen, in Bangerten.

Derselhe zeichnet je zu zweien kollektiv.
Wirtschaft und Stallhalterei. — 25. März. Die Firma Geb.

Witschi vorm. Peschl, Wirtschaft. und Stallhalterei, in Bern (S. H. A. B.
Nr. 273 vom 29. Oktober 1913, Seite 1931), hat sich aufgelöst und ist nach
durchgeführter Liquidation erloschen.

Technische G'ewehe, Stramin- und Käsetuchweherci.
— 25. März. Die Firma A. Morgenthaler, Fabrikation technischer Gewebe
usw., in Bern (S. H. A. B. Nr.'106.vom 6. Mai 1918, Seite 733, und
Verweisungen), ist infolge' Assoziation erloschen. Aktiven und Passiven gehen
üher auf die neue Firma «A. Morgenthaler & Sohn».

Alfred Morgenthaler, Vater, und- Alfred Morgenthaler, Sohn, beide von
und in Bern, hahen unter der Firma A. Morgenthaler & Sohn, in Bern, eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Januar 1920 hegonnen hat'
und Aktiven und Passiven der erloschenen-Firma «A. Morgenthaler»
übernimmt. Fabrikation technischer Gewebe, Stramin- und. .Käsetuchweberei,
Länggassstrasse 10. ' -'y"

26. März. Die Krankenkasse der Fabrik Dr A. Wander A. G., mit Sitz'
in Bern(S. H. A." B. Nr. 146 vom 20. Juni 1919, Seite 1077, und
Verweisungen), hat in der Generalversammlung vom 17. Januar 1920 am Platze der
ausgetretenen Vorstandsmitglieder Gottfried Zaugg, Karl Wagner, Otto Hohl
und Berta Wyler neu gewäldt: Als Präsident: Karl Wagner, von Zunzgen (Kt.
Basel-Land), Reparateur, im Gurtenbühl; als Kassier: Walter Rolli, von Köniz,
Drogist,'in Köniz; als Sekretär: August Willen, von Adelhoden, Ausläufer,
in Ostermundigen; als Beiatzerin: Frieda Aellig, von Adelboden,
Fabrikarbeiterin, im Fischermätteli.

26. März. Die Schweizerische Depeschen-Agentur (Agence Tölögraphique
Suisse) (Agencia Telegrafica Svizzera), Aktiengesellschaft, mit Sitz in Bern
(S. H. A. B. Nr. 211 vom 5. September 1918, Seite 1421, und Verweisungen),
hat in ihrer ausserordentlichen Generalversammlung vom 23. Fehruar 1920 ihre
Statuten revidiert und dabei folgende Abänderungen gegenüher den früher
publizierten Bestimmungen getroffen: Die Geschäfte der Gesellschaft führt ein
Verwaltungsrat, der aus 8—12 Aktionären besteht, von der Generalversammlung

auf drei Jahre gewählt wird und unbegrenzt wieder wählbar ist. Die Ge-.
Seilschaft wird Dritten gegenüber gültig vertreten und verpflichtet durch die
Kollektivunterschrift des Direktors mit dem Delegierten oder einem andern
Mitgliede des Verwaltungsrates oder von zwei Mitgliedern des Verwaltungsrates.

Der Verwaltungsrat kann einen' oder mehrere Angestellte zur Führung
der Kollektivunterschfift zu zweien mit einem andern Zeichnungsberechtigten
ermächtigen; andere Bestimmungen werden von der Statutenrevision nicht
hetroffen. Das Geschäftsdomizil wurde vom Theaterplatz Nr. 7 nach
Gutenbergstrasse Nr. 1 verlegt. Aus dem Verwaltungsrate sind ausgeschieden:
Horace Micheli, Johann Emil Zollikofer-Wirth und Alois de Meuron. Ihre
Kollektivunterschriften als Mitglieder des Verwaltungsrates sind somit erloschen.
Ferner ist erloschen die Einzelunterschrift des Direktors der Gesellschaft
Frank Filliol. Neu sind in den Verwaltungsrat gewählt worden: Edmond
Barde, Advokat, von und in Genf; Charles Burnier, -Redakteur, von und in-
Lausahne; Walther Zollikofer, von St. Gallen, Verleger, in St. Gallen; Paul
Usteri, Ständerat, Präsident des Verwaltungsrates der Schweizerischen
Unfall-Versicherungsanstalt, von und in Zürich, Henri-Wolfrath, von Neuenbürg,
Verleger, in Neuenhurg; Frank Filliol, von Genf, Delegierter des Verwaltungsrates,

in Bern. Zum Direktor der Gesellschaft hat der Verwaltungsrat in seiner
Sitzung vom 6. Fehruar 1920 gewählt: Dr. Rudolf Lüdi, von Heimiswil,
Redakteur, in Bern. • --.

26. März. Der Sitz der. Aktiengesellschaft Berner Tagblatt (S. H.
A'. B. Nr. 233 vom 5. Oktober 1917, Seite 1593, und Verweisungen), befindet
sich Zeughausgasse Nr. 14. Aus dem-.Vcrwaltungsrat ist infolge Todes
ausgeschieden der bisherige Sekretär Notar Ulrich von Steiger. Seine
Unterschriftsberechtigung als Sekretär ist somit erloschen. An dessen. Stelle hat der
Verwaltungsrat in seiner Sitzung vom 18. März 1920 zum Sekretär des
Verwaltungsrates gewählt: Fürsprecher Max Stettier, von und in Bern. Dieser führt -

gemeinsam mit dem Präsidenten des Verwaltungsratcs die rechtsverbindliche
Unterschrift.

Mechanische. Schreinerei. — 26. März. Hermann Hunii, von
Ferenbalm, und Arnold Moor, von Vordemwald, heide in Bern, haben unter
der Firma Hurni & Moor,' in Bern, eine Kollektivgcsellschaft eingegangen;
welche am 12. Mai 1919 hegonnen hat. Mechanische Schreinerei, Pappelweg 7.

Maschinen und .Werkzeuge. — 26. März. In der Firma Alfred
Hablützel, Maschinen und Werkzeuge, in Bern (S.'H. A. B.-Nr. 57 vom 6. März-

1920, Seite 410, und Verweisung), ist die an Rudolf Kreide erteilte Prokura
erloschen.

Bureau Interlaken
Bäckerei. — 24. März. Inhaber der Firma Bosßhart-Abegglen, in

Gündlischwand, ist Jakob Bosshart, von Oberwangen (Thurgau), in Gündli-
schwand. Bäckerei.

Spezereien. — 24. März. Inhaber der Firma Damiano Ceresola, in
Interlaken, ist Damiano Ceresola, von Renan, in Interlaken. Spezereihand-
lung. Marktgasse 12.

25. März. Die Firma Abr. Gafner-Brunner, Hotel des Alpes mit Depen-
dance Jungfrau, in Beatenberg (S. H. A. B. Nr. 144 vom 6. Juni 1907, Seite
1009), ist infolge Verzichts des Inhahers erloschen.

Metzgerei. — 25. März. Inhaher der Firma Johann Spieler, in
Interlaken, ist Johann Spieler, von Sigriswil, in Interlaken. Metzgerei. Marktgasse.

Zug — Zoug — Zugo i-

1920. 25. März. Weberei an der Lorze, Giedion & Figi, in Zug (S. H.
A. B. Nr. 196 vom 22. August 1916, Seite 1301). Die an Ernst Rohnert erteilte
Prokura ist erloschen; die Firma erteilt Prokura an Dr. Ferdinand Kurt Liede-
mann-Giedion, von Königsberg (Preussen),"in Zürich.

Solothurn — Soleure — Soletta
Bureau Olten-Gösgen

1920. 26. März. Die Bürgergemeinde Ölten hat in ihrer Versammlung
vom 29. Dezember 1919 beschlossen, für die Firma «Erspamiskasse Ölten
(Caisse d'Epargne d'Olten) (Cassa di Risparmio di Ölten)», in Ölten (S. H.
A: B. vom 22. Januar 1883 und.Nr. 136 vom 11.Juni 1919), in Schöncn-
w e r d unter der Firma Ersparniskasse Ölten, Filiale Schönenwerd eine
Zweigniederlassung zu - errichten. Für die Zweigniederlassung
bestehen keine besondern statutarischen Bestimmungen; zur Vertretung ist
ausser dem Direktor des Hauptsitzes: Jakob Kadcrli, von Koppigen, in Ölten,
und dem Kassier des'Hauptsitzes: Theodor' Brunner, von Laupersdorf, in
Ölten, als Verwalter hefugt: Walter von Däniken, von''Obererlinsbach, in
Niedergösgen, und zwar je mit Einzclunterschrift. Geschäftslokal: Gebäude
Nr. 160, Schmiedengassc.

Appenzell A.-Rh. — Appenzell-Rh. ext. — Appenzell«) est.

Grob- und mechanische. Stickerei. — 1920. -11. März. Die
Kommanditgesellschaft unter der Firma Eduard Blatter & Co., Groh- und'
mechanische. Stickerei, mit Sitz in Walzenhausen (S. H. A. B. Nr. 221 vom
4. September 1907, Seite 1546), hat sich zufolge Austrittes der Kommanditärin
Karolina Blatter-Keller aufgelöst; die Firma ist erloschen. Aktiven und
Passiven gehen,über an die neue Firma «Eduard Blatter», in Walzenhausen.

Inhaber der.Firma Eduard BlatteT, in Walzenhausen, ist Eduard Blatter,
von und in Walzenhauscn. Ilideaux und Monogrammstickerei; Platz Nr. 317.
Die neue Firma ühernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma
«Eduard Blatter & Co.», in Walzenhausen.

25. März. Unter der Firma Milchproduzenten-Genossenschaft Bühler
besteht mit Sitz in B ü h 1 e r auf unbestimmte Zeit eine Genossenschaft zum
Zwecke bestmöglicher Verwertimg, bzw. gemeinsamen Verkaufes der Milch.
Die Statuten sind am 25. Mai 1919 festgestellt worden. Die. Mitgliedschaft
können Milchproduzenten durch eine schriftliche" Eintrittserklärung erlangen.

'

Die Eintrittsgelder und Beiträge werden von Jahr zu Jahr von der
Hauptversammlung festgesetzt. Es hetragen zurzeit das Eintrittsgeld • und der Jahresbeitrag

Iri-. 1 pro Kuh. Die Mitgliedschaft erlischt infolge Austritt, Konkurs,
Ausschluss oder Tod. Der freiwillige Austritt ist nur.-auf Ende Dezember-nach
dreimonatiger schriftlicher Kündigung statthaft.. Ausscheidende Mitglieder
verlieren jeden Anspruch an das; Genossenschaftsvermögen und haften-für -

ein allfällig während ihrer Mitgliedschaft entstandenes Betriebsdefizit ..nach
Massgabe der. eingelieferten Milch, hzw. .der beitragspflichtigen.Kuhzabl. Die
Genossenschaft, bezweckt keinen' direkten Gewinn. Für die .Verbindlichkeiten
derselben haftet nur das Genossenschaftsvermögen; jede persönliche Haftbari
keit der einzelnen • Mitglieder ist ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft

sind: die Hauptversammlung, ein Vorstand von drei bis sieben
Mitgliedern und drei Rechnungsrevisoren. Die rechtsverbindliche Unterschrift
führen der Präsident oder der Vizepräsident kollektiv mit dem Aktuar. Der
Vorstand hat zurzeit drei Mitglieder und setzt sich folgendermassen' zusammen:

Emil Höhener, von Gais, Präsident; Konrad Nagel, von Gais,
Vizepräsident, und Werner Sutter, von Bühler, Kassier und Aktuar; alle von
Beruf Landwirte und in Bühler wohnhaft.

Aargau — Argovie — Argovia
Bezirk Kulm

1920.' 25. März. Die Firma Albert Siegrist, Lithograph, Lithographie und
Steindruckerei, in Menziken (S. H. A. B. 1903, Seite 253), ist infolge Verkaufs
des Geschäftes erloschen.

Graphische Werkstätten. — 25. März. Hans Stirnemann, von
Buchs, und Alfred Schaerli, von Biberstein,-beide in Menziken, haben unten
der Firma Stirnemann & Cie., in Menziken, eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche am 24. März 1920 ihren Anfang nahm. Graphische
Werkstätten. Hauptstrasse Nr. 17, Unterdorf.

Bezirk Z»fingen
25. März. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Sociötö Cotonniöre

(Baumwollgesellschaft), in Lausanne (S. H. A. B. -1919, Seite 597), hat am
1. Januar 1920 in Zofin'gen unter der gleichen Firma eine
Zweigniederlassung errichtet, für die die Statuten der Hauptniederlassung gelten.
Diese sind am 21. Februar 1919 festgestellt worden. Die Gesellschaft
bezweckt den Handel in Rohbaumwolle, in Garnen und in Geweben, sowie die
Gründung von Unternehmungen und. Industrien der Textilbranchc und die
Beteiligung an solchen. Die Dauer der Gesellschaft ist nicht begrenzt. Das
Aktienkapital ist auf Fr.: 100,000 (einhunderttausend Franken) festgesetzt und
eingeteilt in 2000 Aktien zu je Fr. 50, auf den Inhaber häutend, welche
vollständig einbezählt'sind. Die Aktien können in Zertifikaten von je zehn Stück

,-gleich Fr. 500 oder von, 100 Stück. gleich. Fr. 5000 vereinigt werdein. Die
Publikationen der Gesellschaft erfolgen durch das Schweiz. Handelsamtsblatt.
Präsident und Vizepräsident des Verwaltiingsrätes zeichnen kollektiv mit
einem weitern Mitgliede des Verwaltungsrates,für die Gesellschaft. Der .Ver¬

waltungsrat besteht aus: Dr. Robert Schöpfer, Regierungsrat, von und in
Solothurn, Präsident;Heinrich Eduard Bühler, Fabrikant, von und. in Win-
'terthur, Vizepräsident; Hermann Grüeblcr, Bankier, -von .Veltheim, ,in Zürich;
August Imbach, Rentier, von Zürich, in.Basel, und Benno Rieter, Fabrikant,
von und in Winterthur. Direktor ist Jean Keller,- von Fischenthal, in
Derendingen. Prokuristen sind: Robert Frei," von .und in Derendingen, und .Trau¬

gott Baumann, von Roggwil (Thurgau), in Derendingen.' Der Direktor ist
befugt,. kollektiv mit einem, der übrigen Zeichnungsberechtigten die volle
Unterschrift für die Gesellschaft zu. führen. Die. Prokuristen sind nur befugt,

..kollektiv mit dem Direktor oder einem Mitgliede des Verwaltungsrates zu
zeichnen. ' • •

Thureau.— Thurgovie — Thur<*ovia
' Maschinenfabrik. — 1920. - 23. März. Unter, der, Firma Aktien-,

gesellschaft Adolph Saurer (Sociötö Anonyme Adolphe Saurer) (Adolph Saurer
Limited) hat; sich mit Sitz in A r b o n einc;.A k t i e n g e s e 1 ls ch.a.f t von

"Mil •
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unbeschränker Dauer gebildet zum Zwecke, der käuflichen Uebernahme und
Weiterführung der Maschinenfabrik des verstorbenen Adolph Saurer, in Arbon.
Die Uebernahme des Geschäftes durch die Gesellschaft erfolgt rückwirkend
auf 1. Juli 1919 auf Grund des Abtretungsvertrages vom 19. März. 1920. Der
Kaufpreis von Fr. 30,000,000 basiert auf der per 1. Juli 1919 aufgestellten
Eintrittsbilanz, die an Aktiven Fr. 43,809,994.20 und an Passiven
Fr. 13,809,994. 20 aufweist. Die Gesellschaftsstatuten sind am 19. März 1920
festgestellt .worden. Das Aktienkapital beträgt dreissig Millionen Franken
(Fr. 30,000,000), eingeteilt in 60,000 Aktien von je Fr. 500. Davon sind
Fr. 22,000,000, gleich 44,000 Aktien von den Erben des Adolph Saurer, Frau
Witwe Hedwig Saurer-Hauser, Hippolyt Saurer, beide in Arbon, Frau Hedwig
Steinfels-Saurcr, in Zürich, Frau Marie Mahler-Saurer, in Thalwil,' Frau Meta
Spoerry-Saurer, in Flums, und Nelly Hegner-Saurer, in Bern, auf Rechnung
des Kaufpreises als voll liberiert übernommen worden. Diese Apportsaktien
stehen noch im Gesamteigentum der Erben. Der Rest von Fr. 8,000,000 ist
durch dritte Zeichner bar cinbezahlt. Die Aktien lauten auf den Inhaber. Die
Publikationen der Gesellschaft erfolgen im Schweiz. Handclsamtsblatt in Bern
und allfälligen weitern vom Vcrwaltungsrate zu bezeichnenden Zeitungen. Die
Vertretung der Gesellschaft steht dem Verwaltungsrate zu, der befugt ist,
dieselbe einem oder mehreren seiner Mitglieder als Delegierten, sowie an
Direktoren und Prokuristen zu übertragen. Delegierte, Direktoren und
Prokuristen führen namens der • Gesellschaft die rechtsverbindliche Unterschrift,
erstere durch Einzelzeichnung, Direktoren und Prokuristen durch Kollektivzeichnung

zu zweien. Dem Verwaltqngsrate gehören an:. Leopold Dubois, von
le Locle, Präsident, Delegierter des Verwaltungsrates des Schweizerischen
Bankvereins, in Basel; Dr. Hans Sulzer, von und in WLnterthur, Vizepräsident,
Delegierter des Verwaltungsrates der Sulzer-Unternehmungen A. G. und von
Gebrüder Sulzer, Aktiengesellschaft, in Winterthur; Hippolyt Saurer,
Industrieller, von und in Arbon; Otto Häuser, Kaufmann, von und in St. Gallen;
Paul Jaberg, von Radelfingen (Bern), in Zürich, Direktor der Schweizerischen
Bankgesellschaft, in Zürich; Emil Mahlcr, von und in Thalwil, von der Firma
Robert Schwarzenbach & Co., in Thalwil; Heinrich Steinfels, Industrieller, von
und in Zürich, und Dr. jur. Heinrich Wolfer, von Thalwil, in Winterthur, •

Direktor der Sulzer-Unternehmungen A. G. und von Gebrüder Sulzer
Aktiengesellschaft, in Winterthur. Die rechtsverbindliche Unterschrift namens der
Gesellschaft führen der Delegierte des Verwaltungsrates, Hippolyt Saurer,
von und in Arbon; die Direktoren C. August Buss, von Elsau (Kt. Zürich),
in Arbon; Theodor Grauer, von Dcgfersheim (Kt. St.-Gallen), in Horn; Josef
Gremminger, von Mosnang (Kt. St. Gallen), in Arbon; August Häuptli,' von
Mammern, in Hörn; J. Kaspar Rubli, von Dachsen (Kt. Zürich), in Arbon; die
Prokuristen: Adolf Baltensweiler, von Kloten (Zürich); Rudolf Bon. von
Ragaz (St. Gallen); Dr. jur. Robert Büchi, von Adlikon (Kt. Zürich): Carl
Eggert, von Arbon; Adolf Haag, von Warth (Kt. Thurgau); Robert Kellen-
berger, von Walzenhauscn; Albert Keller, von Weinfelden; Alfred Kobelt, von
Marbach (Kt. St. Gallen); Jean Lässkcr, von Boras (Schweden); Heinrich
Mayer, von Arbon; Franz Roedde, von Birwinken, sämtliche in Arbon: Gustav
Schlatter, von Oberglatt (Kt. Zürich), in Steinach; Joseph Senn, von Ingenkohl

(Kt. Schwyz), in Rorschach; Jean Signer, von Stein (Appenzell A.-Rh.),
und Dr. ing. Walter Wyss, von Hubersdorf (Kt. Solothurn), beide in Arbon.

Tessln — Tessln — Ticino
Ufficio di Bellinzona

1920. 24 marzo. L'associazione Cassa Malattia Acciaierie Elettriche del
San Gottardo, S. A., con sede in Giubiasco (F. u. s. di c. 14 aprile 1919,
n° 89, pag. 639), notifica che gli attuali membri del comitato dell' associazione
autorizzati alia firma, firmando collettivamente a due, sono: Presidente:
Ernesto Gautschi,'confermato; vice-presidente: Elvezio Moretti, confermato, e

segretario: Edoardo Ballmann, tömitOrC, da Brunn (Boemia), tütti in Giubiasco,
nominato. La firma del giä vice-presidente Pietro Nonella e cancellata.

Ristorante e pension e. — 25 marzo. La ditta F." Mazzoni, risto-
rante e pensione, in Bellinzona (F. u. s. di c. 11 agosto 1917, n° 186, pag.
1299), viene cancellata ad istanza del titolare per cessazione del commercio.

Ulficio di Locarno
25 marzo. Sotto la denominazione • di Deutscher Schulverein Muralto

(Associazione per le scuole di lingua tedesca a Muralto), si 6 costituita con
sede a Muralto un' associazione a sensi dell' art. 60 e seguenti del
C. c. s. il cui scopo 6 l'impianto e l'esercizio di scuolc di lingua tedesca di
grado inferiore (elementare, obbligatorio) e di due a tre classi di grado supe-
riore. Gli statuti sono stati appro.vati dall' assemblea dei soci nella sua
riunione del 24 marzo 1912 e dall' assemblea tenutasi Ii 29 febbraio 1920.
Fanno parte dell' associazione come soci, ciascuno per un voto nell' assemblea:

i genitori che hanno figli a dette scuole; chi contribuisce con almeno
dieci franchi all' anno. La qualitä di socio cessa in conscguenza di decesso o
di demissione, oppure cessando di mandare i figli alle scuole, nonchfe di
pagare il contributo sottoscritto. Gli organi direttori sono: l'assemblea generale,

la direzione ed i revisori. La direzione si compone di cinque membri:
presidente, vice-presidente, segretario, cassiere ed assessore. Per obbligarc
l'associazione di fronte ai terzi occorre la firma collettiva del presidente e del
segretario della direzione. Per gli obblighi e passivitä dell' associazione
risponde solamente il patrimonio sociale (ciofe i contributi dei soci, le tasse
scolastiche e l'eventuale fondo scolastico) rimanendo escluda ogni responsa-
bilitä personale dei soci. In caso di scioglimento dell' associazione, che deve
essere deliberato con due terzi dei soci, l'eventuale patrimonio viene asse-
gnato ad un successore che si obbliga a continuare le scuole nel modo attuale
e cogli stessi sentimenti; in maheanza di tale successore decade in deposito
all'associazione scolastica generale svizzera di lingua tedesca. H presidente
e: Federico Nydegger, doconte, di Wahlern (Borna), domiciliate a Muralto,
ed il segretario: Corrado Sigg, albergatore, di Zurigo, domiciliato a Muralto.

Ufficio di Lugano
25 marzo. Associazione Club Canottieri Lugano, in Lugano (F. u. s. di c. del

1 agosto 1919, n° 77,'pag. 546). Con decisione dell' assemblea 1° febbraio 1920,
l'articolo 24, lettera a dello statute ö stato modificato.come segue: H club 6

vincolato di fronte ai terzi della firma collettiva a due del presidente, vice-
presidente e' segretario. Nessun' altra modifieazione 5 stata fatta agli statuti
sociali. Attuali membri della direzione con diritto alia firma sono: presidente:
Arnoldo Ziegler, di S. Gallo, in Lugano (confermato);' vice-presidente: Ar-
noldo Bariffi, commerciante, di e in Lugano (nuova nomina); segretario: Carlo
Arnold, libraio, di Basilea, in Lugano (confermato). .La firma conferita. ad
Ernesto Tanner ö cessata.

Qeneri diversi. — 25 marzo. Titolare della ditta Carlo Reichmann-
Reber, in Lugano, 6 Carlo Reichmann-Reber, di Carlo, di Seebach (Zurigo),
domiciliato' in Agno. Importazione, esportazione, rappresentanze e commis-
sioni in generi diverei.

.• Coloniali, vini, rappresentanze. — 25 marzo. In seguito al
deeeeso di Guido Valtolina, socio della societä in nome collettivo Valtolina
& C°, in Lugano, coloniali e rappresentanze (F. u. s. di c. di 22 agosto 1919,
n° 201, pag. 1478 e precedents), entra a far parte della stessa, Andrea Don-
d e n a, di Emilio, di Milano (Italia), in Lugano, il quale avrä sololafirma
so ciale. La ragione viene modificata in Dondena & Valtolina, ed al genere
di commercio si aggiunge: vini all' ingrosso.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau d'Aigle

1920. 25 mars. Lc Syndicat agricole de Leysin, soeiöte cooperative, dont
le siege est ä Leysin (F. o. s. du c. du 23 aoüt 1898), fait inscrire que son
comite est actuellement compose de: Paul Tauxe, de Leysin, agriculteur,
president; Alfred Genier, agriculteur, d'Ormont-dessous, vice-president; Robert
Tauxe, de Leysin, agriculteur, secretaire; Alfred Neveu, de Leysin, agriculteur,

caissier; Arthur Tauxe, de Leysin, agriculteur, adjoint; tous domicilii
ä Leysin.

Bureau d'Aubonne '

Cafe-brasserie. — -20 mars. La raison Hri Krieg-Moret, ä
Aubonne, cafetier, proprietaire et d6tenteur du caf6-brasserie de la gare,
place de la gare (F. o. s. du c. du 10 novembre 1914, n° 264), est eteinte et
radi6e ensuite du d6ces de son chef. L'actif et-le passif sont repris par la
veuve sous la raison «Eug6nie Krieg-Moret», ä Aubonne.

Le chef de la maison Eugdnie Krieg-Moret, ä Aubonne, est Eugönie-
Louise Krieg, n6e Moret, veuve de Louis-Henri Krieg, de Konolfingen
(Berne), domicilii ä Aubonne. La maison reprend l'actif et le passif de la
maison «HrI Krieg-Moret»j ä Aubonne, radiöe. Cafetier, proprietaire et döten-
teur du cafe-brasserie de la gare, place de la gare.

C a f 6 commerce de porcs. — 23 mars. La raison P. Grossenbacher,

ä F6chy, cafetier, commerce de porcs (F. o. s. du c. du 17 jnars 1914,
n° 67), est steinte et radiee ensuite de renonciation du titulaire.

Chaussures. — 24 mars. La raison Jacob Grossen, ä-Aubonne, cor-
donnier et magasin de chaussures (F. o. s. du c. du 23 avril 1883, n° 58), est
steinte et radiöe par suite du döces du titulaire.

Bureau du Sentier

Horlogerie. — 20 mars. La s o c i 61 6 anonyme The C. H.
Meylan Watch C°, dont le siege est au Brassus, fabrication d'horlogerie
(F. o. s. du c. des 23 fevrier 1904, n° 72, 3 avril 1918, n° 78), font inscrire que
dans son assemblee gönörale du 14 avril 1917, eile a renouvelö son conseil
d'administration comme suit: Jean Piguet, horloger, du Chenit, au Brassus;
Henri Piguet, horloger, du Chenit, au Brassus; Emile S6mon, 'comptable, de
la Fernere (Berne), au Brassus; LeonAudemars, horloger, du Chenit, au Brassus,

et Francois Massy, negotiant, de Mies, ä l'Orient; en outre la signature
sociale a 6t6 conferee individuellement ä Jean Piguet, L6on Audemars et
Emile S6mon.

Bureau (TYverdon

Ecolemenagere. — 20 mars. Le chef de la maison Rodolphe
Schüller, ä Yvonand, est Rodolphe Schüller, de Gossens, domicilie ä Yvonand.
ECole mönagere.

Wallis — Valais — Val|ese
Bureau Brig

1920. 11. März. Die Genossenschaft unter dem Namen Spezerei Detaillisten

Verband von Brig und Umgebung in Liq., in Brig (S. H. A. B. vom
29. August 1918, Nr. 205, Seite 1395), ist nach Durchführung der Liquidation
erloschen. '

25. März. Unter der. Firma Darlehenskasse Eischoll hat sich gemäss
Statuten vom 22. Dezember 1919 eine Genossenschaft mit unbeschränkter
Haftpflicht ihrer Mitglieder gebildet, mit Sitz und Gerichtsstand in Eise

h o 11. Die Genossenschaft hat' den Zweck, ihren Mitgliedern die zu ihrem
Wirtschafts- und Geschäftsbetriebe nötigen Darlehen zu beschaffen und ihnen
Gelegenheit zu geben, ihre mtissig liegenden Gelder verzinslich anzulegen.
Mit der Genossenschaft kann eine Sparkasse sowie Verkehr mit
landwirtschaftlichen und gewerblichen Bedarfsartikeln und Erzeugnissen verbunden •

werden. Mitglieder der Genossenschaft können nur solche Personen werden,
welche in bürgerlichen Ehren und Rechten stehen, selbständig .handlungsfä¬
hig, kreditfähig und bei keiner andern Kreditgenossenschaft beteiligt sind
und in der Gemeinde Eischoll ihren Wohnsitz haben. Auch juristische
Personen (Korporationen, Vereine) können Mitglieder werden. Zum Erwerb der
Mitgliedschaft ist erforderlich: a) eine schriftlich unterzeichnete unbedingte
Erldärung des Beitrittes auf Grund der bestehenden Statuten;'b) Aufnahme
durch Vorstandsbeschluss; c) Eintragung in die Liste der Genossen beim
Handelsregister. Gegen Verweigerung der Aufnahme ist innert Monatsfrist
Rekurs an den Aufsichtsrat gestattet, welcher endgültig entscheidet. Ehe
Mitglieder sind verpflichtet, bei der Aufnahme ein Eintrittsgeld zu Eigentum des
Vereins zu entrichten, dessen Höhe die Generalversammlung festsetzt, einen
Geschäftsanteil von Fr. 20 nach Vorschrift des Reglements einzuzahlen, für
alle ordnungsmässigen Verbindlichkeiten der Genossenschaft persönlich,
unbeschränkt und solidarisch zu haften, die Vereinsstatuten zu beobachten und
das Interesse der Genossenschaft in jeder Beziehung zu wahren. Ein Mitglied
kann sich nur mit einem Geschäftsanteil beteiligen; derselbe darf während der
Dauer der Mitgliedschaft von der Genossenschaft nicht ausbezahlt noch im
geschäftlichen Verkehr als Pfand genommen werden. Die einbezahlten Raten
des Geschäftsanteils bilden das Geschäftsguthaben eines Mitgliedes; dieses
wird binnen .6 Monaten nach Erlöschen der Mitgliedschaft zurückbezahlt. Die
Mitgliedschaft erlischt, und zwar immer mit Schluss des Geschäftsjahrs: durch
Wegzug aus dem Vereinsbezirk, durch Todesfall, durch wenigstens dreimonatliche

Kündigung von Seite eines Mitgliedes oder von Seite der Genossenschaft,

bzw. Ausschluss. Ausschluss kann erfolgen gegen Mitglieder, welche
eine der für die Mitglieder vorgeschriebenen Eigenschaften (§ 3 der. Statuten)
verlieren, gegen die statutengemässen und reglementarischen Grundsätze der
Genossenschaft handeln, oder wegen Pflichtigen Zahlungen betrieben werden
müssen. Gegen den Ausschluss ist innert Monatsfrist Rekurs an den Aufsichtsrat

gestattet, welcher endgültig entscheidet. Die je auf 1. März vorzutragende
Bilanz muss in summarischer Zusammenstellung enthalten: 1. die Aktiven, und
zwar a) den Kassabestand am Jahresschluss; b) die Wertpapiere, zum Tageskurs

angesetzt; c) die' Geschäftsausstände nach ihren verschiedenen Arten
nach Ausscheidung der uneiuziehbaren Forderungen; d) den Wert der Mobi-
lien; e) den Wert der Immobilien; f) das Guthaben an Stückzinsen am
Jahresschluss; 2. die Passiven, und zwar: a) die etwaigen Mehrausgaben am
Jahresschluss; b) die Geschäftsschulden nach ihren verschiedenen Arten; c) die
Geschäftsguthaben der Genossen; d) den Reservefonds; e) die schuldigen Stückzinse

am Jahresschluss. Der Ueberschuss der Aktiven über die Passiven bildet

den Reingewinn, der Ueberschuss der Passiven über die Aktiven den Verlust

der Genossenschaft. 50 % des Reingewinns werden zum voraus dem
Reservefonds überwiesen. Von den übrigen 50 % setzt die Generalversaamlung
den Zins für die Geschäftsguthaben fest. Der Zins darf 5 % nicht
überschreiten. Der Rest fällt ebenfalls in den Reservefonds. Hat der Reservefonds

die Höhe des Betriebskapitals erreicht, so wird der jährliche Reingewinn,

• nach Abzug von höchstens 5 % für die Geschäftsguthaben nach Be-
schluss der Generalversammlung zu landwirtschaftlichen und gewerblichen
Zwecken, im Interesse der Gesamtheit der Mitglieder verwendet werden.
Einzahlungen des laufenden Jahres an den Geschäftsanteil sind nicht zinsberechtigt.

Der Reservefonds bleibt unter allen Umständen.Eigentum der Genossenschaft;

die Mitglieder haben persönlich keinen Anteil an demselben und können

nie Teilung verlangen. Derselbe dient zur Deckung eines allfällig aus
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der Bilanz sich ergebenden Verlustes. Reicht der Reservefonds nicht aus,, so
wird der Fehlbetrag nach Kopfzahl verteilt, von den Geschäftsguthaben
abgeschrieben und eventuelle Fehlbeträge von den Mitgliedern erhoben. Die
Organe der Genossenschaft sind: a) der' Vorstand von fünf Mitgliedern;
b) der Kassier; c) der Aufsichtsrat von 3 Mitgliedern; dieselben werden von der
Generalversammlung gewählt; d) die Generalversammlung. Die rechtsverbindliche

Unterschrift namens der Genossenschaft führen der Vorsteher und dessen
vom Vorstande gewählter Stellvertreter mit dem Aktuar zu zweien kollektiv.
Als Mitglieder des Vorstandes sind gewählt worden: Isidor Pfammatter, als
Präsident;. Moritz Amacker, als .Vizepräsident; Vinzenz Pfammatter, als
Aktuar; Isidor Brunner, und Franz Bayard, als Beisitzer; alle Landwirte, von
und in Eisch oll.

Bureau de St-Maurice
24 fövrier. La sociötö cn nom collectif Banque des Hoirs Francis

Troillet, Bagnes & Martigny, ä Bagnes (F. o. s. du c. du 30 mai 1919, n° 127,
page 928), est dissoute. La raison est radi6e. L'actif et le passif sont repris
par lä maison «Maurice Troillet Banque Martigny», ä Maxtigny-Ville.

Le chcf de la maison Maurice Troillet Banque Martigny, ä Martigny-Ville,
est Maurice Troillet, fils de Frangois, de et £ Bagnes. La maison reprend
l'actif et le passif de la sociötö «Banque des Hoirs Francois Troillet, Bagnes
& Martigny», qui est radiöe. Banque, cscomptes et rccouvrements. Bureaux:
ä Martigny-Ville. La maison «Maurice Troillet Banque Martigny», k Martigny-
Ville, donne procuration k Henri Chappaz, de Monthey, domicilii ä Martigny-
Ville.

Neuenburg — Neuchätel — Neuchätel
Bureau du Locle

1920. 24 mars. La raison Ateliers de Constructions M6caniques Aug.
Wallimann, S. A., fabrication et vente de möcaniquc, döcolletages et outUs
de. precision, society anonyme, ayant son siege au Locle (F. o. s. du c. du
18 fövTeir 1918, n° 40, page 266), est radiäe d'office, en raison de la
dissolution de la soeiötö, par suite de faillite.

Bureau de Neuchätel

Papeterie et librairie. — 15 mars. Louis-Ren6 C6r6, negotiant,
et son öpouse, Lina nee Marx, originaires de Toulouse (France), domiciles k
Neuchätel, ont constituö ä Neuchätel, sous la raison sociale C6r6 & Cie, une
sociötö en nom collectif ayant commence le lef juillet 1919. Papeterie et
librairie. Rue du Seyon 5 b.'

Genf — Genöve — Ginevra
' Cycles, moto-cycles, ete. — 1920. 24 mars. Le chef de la
maison Edouard Bioley, ä Plainpalais, est Auguste-Edouard Bioley, de Grandson

(Vaud), .domicilii au Petit-Saconnex. Agencc generale pour la Suisse de
la Moto-Trottinette «Skootamota»; commerce de cycles, moto-cycles et acces-
soires. ' 95, Boulevard Carl Vogt.

24 mars. Banque de Paris et des Pays-Bas, sociötä anonyme ayant son'
siege ä Paris et .une s u c c u r s a 1 e k G e n ö v e (F. o. s. du c. du 17 sövrier
1919, page 254). Edouard Honegger, de Geneve, domicilii ä Conches, a 6t6"
nommö fondö de pouvoixs de la succursale de Geneve. Edouard Honegger
signera conjointement avec une des personnes d6ja autorisees ä eet effet.

Agent a de change. — 24. mars. La society en commandite Moynier
et Cle, ä Geneve (F. o. s. du c. du 10 janvier 1918, page 51), s'est transformöe,
dös le 1er avril 1920, cn soeiöte en nom collectif, avec reprise de l'actif et du
passif, et sous la möme raison, entre Adolphe Moynier, de Geneve, domieiliö
au Petit-Saconnex, Andrö Fuchs, de nationality fran§aise, domiciliö ä Geneve
(jusqu'iei assoeiös görants), et Louis-Lueien Beraud, de Vandoeuvres, domi-
ciliy ä'Bellevue (jusqu'iei associö commanditaire et fondö de pouvoirs). La
sociötö renouvelle la proeuration conföröe ä Albert Pulver. Agents de change.
8, rue Bovy-Lysberg. '

24 mars. Suivant proces-verbal d'assembl6e gönörale constitutive, dressy

par M° Albert Choisy, notaire, ä Geneve, le 18 mars 1920, et Statuts y annöxös,
II s'est constituä, sous la denomination de Le Miroir, une soci6t6
anonyme ayant pour objet l'achat, la construction,' l'exploitation et la vente.
d'immeubles situ6s dans le Canton de Geneve. Sa duxee est illimitöe. Le siege
de la sociötö est ä Geneve. Les Statuts portent la date du 18 mars 1920.
Le capital soeial est fix6 k trentc cinq mille francs (fr. 35,000), divise en 70
actions, nominatives, de fr. 500 chacune, toutes souscrites et entierement libörees.
Les publications de la soeiöte scront valablement faites dans la Feuille d'avis
officiclle du Canton de Geneve. La societe est administree par un conseil d'ad-
ministration composö de 1 ä 3 membres. ..Pour les actes ä passer et les signatures

k donner, le conseil d'administration est valablement reprösentö par la
majority de ses membres, ou par l'administrateur, s'il n'en existe qu'un seul.
Louis Compagnon, nygociant, de Confignon, ä Genöve, est seul administrateur.'
Siege social: Quai des Bergues, 19.

Eidg. Amt für geistiges Eigentum

Bursan fdddral de la propriety intellectuelle — üfficio federate delta propriety inteltettuali

f

Marken — Marques — Marche

Eintragungen — Enregistrements — Isorizioni

3fr. 46439. — 16. März 1920, 4 Uhr.

Rud. S i g g, Fabrikation und Handel,
St. Gallen (Schweiz).

Schachteln, Behälter, Mappen-Hefter.

*1
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3fr. 46440. — 17. März 1920, 8 Uhr.

LQdy & Cie., Fabrikation,.
Burgdorf (Schweiz).

Arzneimittel, chemisch-pharmazeutische Produkte für medizinische,
hygienische, industrielle und wissenschaftliche Zwecke, pharmazeutische Präparate

und Drogen, Desinfektionsmittel, diätetische Nährpräparate.

Pulmosan
3fr. 46441. — 17. März 1920, 4 Uhr.

Paul Hartmann A.-G., Fabrikation und Handel,
Heidenheim a. Br. (Deutschland).

Medizinische Blaugaze.

Hartmann's
Blaugaze

3fr. 46442. — 18. März 1920, 8 Uhr.

Extraktionswerk Zofingen, Hermann Da et wyler, Fabrikation,
Zofingen (Schweiz).

Knöpfe.

3f° 46443. — 18 mars 1920, 8 h.

Sociedade de Ourivesaria Portuguesa, Limitada, commerce,
• Porto (Portugal).

Montres, pifeces dätachdes de montres et emballages.

CAMÖES
3f° 46444. — 18 mars 1920, 8 h.

Sociedade de Ourivesaria Portuguesa, Limitada, commerce,
Porto (Portugal).

Montres, piöces ddtachdes de montres et emballages.

INFAUVEL
3fr. 46445. — 19. März 1920, 10 Uhr.

A. Koeiliker & Cie. A.-G., Fabrikation und Handel,
1 Zürich (Schweiz).

Nervextraktoren für. Zahnärzte.

Triomphateur
3fr. 46446. — 19. März 1920, 10 Uhr. •

A. Koeiliker & Cie. A.-G., Fabrikation und Handel,
Zürich (Sebweiz).

Amalgam für Zahnärzte.

Le Solitaire
3fr. 46447. — 19. März 1920, 10 Uhr.

A. Koeiliker & Cie. Ä.-G., Fabrikation und Handel,
Zürich (Schweiz).

>

Nervextraktoren für Zahnärzte.

Le Suisse
Firmaänderung — Modification de raison

Nr. 14138. — Laut Eintragung vom 26. Dezember 1903 im Handelsregister hat
die Firma Max Weil, Nachfolger von Nägele & Cie.,' in Kreuzliugcn,
Inhaberin dieser Marke, ihren Namen abgeändert in Chem. Fabrik Edelweiss
Max Weil. Hierauf hat dieselbe, laut Eintragung vom 7. Dezember 1916,
ihren Namen wiederum abgeändert in Chamlscks Fabrik Edalvalss Max Will
(Fabrlqne ehlmlque Edelweiss Max Well — Fabbrlca chlmlea Edelwelae
Max Well — Chemical Works Edelweiss Max Well). — Dem Amte mitgeteilt
und eingetragen am 22. März 1920.

Rückvergütung von Einfuhrzöllen auf Transitsendnngen
(Bekanntmachung der eidg. Oberzolldirektion.)

Seit einiger Zeit laufen bei der eidgenössischen Oberzolldireklion in
vermehrtem Masse Gesuche um Rückvergütung des Einfuhrzolles auf Sendungen
ein, die anlässlich des GrcnzübcrLrilLcs in die Schweiz auf Grund der dem
Abfcrligungszollamtc abgegebenen Einfuhrdeklaration verzollt wurden,
die jedoch zum Transit bestimmt sind und unverzüglich ins Ausland weiter-
spediert werden.

Die genannte Amtsslcllc erachtet es daher als geboten, den Interessenten
in Erinnerung zu bringen, dass zum.Transit bestimmte Warensendungen beim
Eintritt in die Schweiz zur Abfertigung mit lGelcit'sclicin anzumelden*
sind (Zollfor mular Nr. 7).
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Wenn die Waren zur Einfuhr verzollt und durch Ucbergang in den freien
Verkehr der Zollkontrolle entrückt werden, kann die Rückerstattung des
erhobenen Zollbetrages nicht bewilligt werden, falls diese Waren ins Ausland
weitergesandt werden. Dahinzielende Gesuche müssen ohne weiteres
abgewiesen werden. '

Die Rückvergütung des Einfuhrzolles in ähnlichen Fällen ist nur dann
zulässig, wenn die Waren unter Beobachtung der in Art. 152 der Vollziehungsverordnung

zum Zollgesetz vorgesehenen Bedingungen inncslialb zweier
Monate, vom Tag der Einfuhrverzollung an gerechnet, an den ursprünglichen
Versender im Ausland zürückgcleitct wird, d. h. wenn es um Retourware,
nicht aber um Transitware sich handelt. •

Sofern die Transitäre für die Urnspedition nach Drittländern auf Instruktionen

der Absender im Ausland warten müssen, so steht es ihnen frei, die
fraglichen Sendungen vorläufig im Transit einem Zollamt im Innern zuführen
zu las .cn. :

Liebesgabenpakete aach dem Auslände
(Mitteilung der Sektion für Ausfuhr des eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements

vom 29. März 1920.)

In den Liebesgabenpaketen von Privaten, für die gemäss Mitteilung des eidg.
Ernährungsamtes vom 16. Februar 19201) eine generelle Ausfuhrbewilligung
erteilt worden ist, dürfen auch Wasch - und Toilettenseifen bis zu
einem Höchstgewicht von 2 kg ohne besondere Ausfuhrbewilligung

ausgeführt werden.
* ' * •

Rcmbonrsement des droits de dooane sor les envois en transit
(Avis de la Direction gönörale des douanes.)

Depuis quelque temps 1 a Direction Generale des douanes re$oit de fre-
querites demandes de remboursement des droits de douanes'pour des envois
ncquittes regulierement lors de l'entröe en Suisse sur la base de la declaration
d'importation remise au bureau de douane, mais destines au transit etrö-
exportes immödiatement ä l'ötranger.

La Direction Generale des douanes se voit done obligee de rappeler aux
intöressös. que les envois de marchandises destines au transit doivent, lors
de l'entröe en Suisse, etre declares pour l'exp6dition avec acquit-ä-
caution (formulaire douanier n° 7). Si les marchandises sont acquittees, et
par lä retirees du cohtrölc douanier, le remboursement des droits de douane
per (jus ne peut pas etre autorisö lorsque la marehandise est reexpediöe ä l"e-
tranger et les demandes y .relatives des interess6s doivent etre ccartöes.

En pareil cas, le remboursement n'est admissible que si la marehandise
est r6expediee ä l'exp£diteur primitif ä l'6tranger, conform£ment aux
dispositions de l'art. 152 du reglement d'ex6cution pour la loi sur les douanes, et
ela dans le dölai de deux mois ä compter de la date de l'acquittement ä l'entröe,

c'cst-ä-dire s'il s'agit de marchandises en retour et lion de marchandises
en transit.

Si les transitaires doivent attendre des instructions de l'expediteur pour
la röexpödition ä l'ötranger. il leur est loisible, en attendant, de faire diriger
les envois en transit sur un.bureau de douane de l'intörieur.

Cadeaox poor l'etranger
Communique du Service de I'cxportation du Departement federal de I'öconomie publique

du 29 .'mars 1920.)

Les paquets de produits alimentaires que les particuliers. sont autorisös k
envoyer ä l'ötranger, ä titre de. cadeaux, peuvent compTcndre, en plus des
articles önoncös dans lc eommuniquö de l'Office föderal de l'alimentation du
16 fövrier 1920"), 2 kilos au maximum de savon' ä, lessive et
desavon de toilette, sans qu'une autorisation speciale soit nöcessaire
ä. cet effet. :

Invio di paccbi-regaü all'estcro
(Comunicato del Scrvlzio dell' esportazlonc del Dipartlmento federate dell' economla

pubhücs d»l 29 roarzo 1920.)

I pacchi-regali che i paiticolari sono autorizzati ad inviare all' estero
possono comprendere, oltre gli articoli indicati ncl comunicato dell' Ufficio
federale degli approwigionamenti di viveri del 16 febbraio 19203), 2 k g. a 1

massimo di sapone da bucato e di sap one da toilette,
senza ehe sia richiesto un permesso speciale!

Iliiaitti Teil - Partie non officielle - Parte m iifiitiale

Griechenland — Ursprungszeugnisse
Laut Mitteilung des schweizerischen Generalkonsulats in Athen ist gegenwärtig

nur für Sendungen, die aus der Schweiz über T r i e s t in Griechenland
eintreffen, ein Ursprungszeugnis erforderlich. Dagegen ist nach dem 15. Mai
nächsthin für alle Sendungen ein vom zuständigen griechischen Konsulat'
ausgestelltes Ursprungszeugnis unerlässlieh.

Tschechoslowakische Kronennoten
(Mitgeteilt des „Schutzkomitee Oesterreich-Ungarn")

Die tschechoslowakischen, abgestempelten 10, 20 und 50 Kronennoten
sind vom 30. April 1920 an ausser Kraft gesetzt; sie verlieren ihre Geltung
als Zahlungsmittel und sollen gegen neue tschechoslowakische Noten
umgetauscht werden'. " •

') Siehe Schweizerisches Handelsamtsblatt Nr. 41 vom 17. Februar 1920.
^ Voir Feuille officielle suisse du commerce, n° 41 du 17 fövrier. 1920.
s) Vedi Foglio ufficiale svizzero di commercio n® 41 del 17 febbraio 1920.

Der Umtausch sollte auf die Weise geschehen, dass die Partei (Besitzer
von, tschechoslowakisch gestempelten Banknoten) an eine der unten
angeführten Banken mit den zum Umtausch eingereichten Banknoten eine genaue
Konsignation übergibt, in welcher die Nummern und Serien angegeben werden,
unter gleichzeitiger Erklärung, dass sie (die Partei) damit einverstanden ist,
dass ihr diejenigen Banknoten, deren Stempel als gefälscht erkannt werden,
nach Vernichtung des Stempeis wieder retourniert werden. Die Banken
haben dann die auf diese Art gesammelten Banknoten an die tschechoslowakischen

Konsulate und Gesandtschaften zu senden, die sie mit der Kurierpost
an das Bankamt des Finanzministeriums weiterleiten werden. Auf die gleiche
Art wird dann das Bankamt des Finanzministeriums den Gegenwert in neuen
tschechoslowakischen Staatsnoten einsenden, oder die mit den vernichteten
gefälschten Stempeln versehenen Banknoten, welche wieder zu ursprünglichen

ungestempelten österreichisch-ungarischen Banknoten werden, an die
Banken und durch diese an das Publikum retournieren.

' Diejenigen Schweizerbanken, sowie ihre Zweiganstalten und Wechselstuben,

welche zur Ausführung dieses Umtausches in unserm Lande sieh
bereit erklärt haben, sind die nachstehend verzeichneten;

> • Basler Handelsbank, Basel; Schweizerischer Bankverein, Basel; Schweizerische

Volksbank, Bern; Union Financiere de Geneve, Genöve; Aktiengesellschaft
Leu & Cie., Zürich; Schweizerische Bankgesellschaft, Zürich, St. Gallen

und Winterthur; Schweizerische Kreditanstalt, Zürich.

Deutsches Reich. — Zollzahlung. Für den Monat April beträgt das Aufgeld

wie seit Beginn des Jahres 900 Prozent.

— Konsulate. Der Bundesrat hat am 26. März dem zum bolivianischen
Konsul in Luzern ernannten Herrn Arnold Peter-Bertschinger das Exequatur
erteat- •'1

Äi JfciisMfilHI
*

France — Droit d'entröe sur le coton hydrophile
Un decret du 12 mars 1920, insörö dans le «Journal officiel» du 30,

rötablit au taux normal le droit d'entröe sur le coton hydrophile meSme im-
prögne ou pharmaceutique. Ce droit, qui est de fr. 20 par q. au tarif minimum
(n° 141), avait ötö suspendu au döbut de la guerre, par döcret du 13 aoüt 1914.

Les chargements qu'on justifiera avoir ötö expödiös direetement pour In
France ou l'AIgörie avant la publication du present döcret au «Journal
officiel» resteront admissibles au benefice du rögime antörieur.

Gröce — Certificats d'orlgine
A teneur d'une communication du Consulat gönöral de Suisse ä Athene«,

le certificat d'origine n'est exigö actuellement que pour les envois suisse«
airivant en Gröee via Trieste; par contre, dös le 15 mai prochain, toutes mar-?
chandises destinöes ä ce pays devront ötre accompagnöes de certificats d'origine

dölivrös par les Consulats grecs compötents.

Billets de banque tcheco-slovaques
(Communique du „Comltö de defense Autriche-Hongrie".)

Les billets de banque austro-hongrois de 10, 20 et 50 couronnes, munis
de l'estampille tchöco-slovaque cessent d'avoir cours lögal et perdent leur
valeur comme instrument de paiement ä partir du 30 avril 1920. Hs doivent
Gtre öchangös contre les nouveaux billets de banque tchöco-slovaques.

Les intöresses (propriötaires des billets munis de l'estampille tehöco-slovaque)
remettront ä une des banques dösignöes ei-dessous, avec les billets k öehanger,
un relevö exact de ces derniers. Cette piöce en mentionnera les numöros et
söries et ötablira cn meme temps que l'intöressö est disposö ä ce que lea
coupures dont l'estampille est falsifiöe lui soient retournöes, une-fois.l'estam-!
pille effaeöe. Les banques en question doivent envoyer les billets ainsi en-
caissös aux consulats et ä la Legation de la Röpublique tchöeo-slovaque ea
Suisse, qui les feront suivre par leur eourrier ä l'office bancaire du Ministör«
des Finanees de la Röpublique tchöco-slovaque ä Prague. Cette autoritö fera
parvenir ä la Lögation tehöco-slovaque ä Berne la contrevaleur en nouveaux
billets tchöco-slovaques, ou retournera, cas öehöant, les billets avec l'estampille

falsifiöe, dötruite, aux banques pour les rendre au public intöressö. Ce«.
billets redeviennent done des billets de la banque austro-hongroise non
estampillös.

Les banques suisses qui se sont döelaröes disposöes k proeöder ä cett«
opöration dans notre pays, sont les suivantes: La Banque Commereiale de
Bäle, k Bäle, la Soeietö de Banque Suisse, ä Bäle, la Banque Populaire
Suisse, k Berne, l'Union financiere de Geneve, ä Genöve, Leu & Cie, k Zurich,
l'Union de Banques Suisses, ä.Zurich, St-Gall et Winterthur, le Crödit Suisse,
k Zurich.

Consulats. L'cxequatur. est' accordö ä M. Arnold Peter-Bertschinger en
qüalitö de consul de Bolivie k Lucerne.

Vom schweizerischen Geldmarkt
Oiflalallw Bankdiskont* and Prlvatsali

26. III.
19. m.
12. m.
6. HI.

27. II.
20.11.,

Offiiloll
•/.
5
5
5
6
6
&

Privat
•/.
4"/n
45/«

4"/n
4"/»
4"In
4'/.

Tlgl. Bold
•/.

3'/J—4
8'/i—4
S'/j—4
8'/»-4

S'/s
8—8'/J

Prlvatsah Im Verglalck ja
(+ Ober, — onter)
Paria
•/.

+0,812
+0,125
+0,187
+ 0,281
+0,281
+0,260

London
•/.

—1,081
—1,250
—1,081
—1,281
—1,219
—1,156

Berlin
•/.

+ 0,687
+0,625
+0,687
+0,406
+0,406
+ 0,876

WeehMi- (8*M+ Mus«
In •/„ Ober (+) bezw.enter (—

Parltlt
Frankreich England DestsahlcM

—598,9 —116,4 —988,8
—571,6 —188,6 —989,1
—548,4 —12S,3 —936,7
—572,3 —162,9 —951,2
—666,1 —170,0 —949,4
—651,3 —167.5 —949,3

Lamkard-ZInsfuss: Basel, Genf, Zürich 5*/®—6'/' "/'• — Ofllalolla» Letnbaii-ZInafnae
dar Baharela. Hatlanalbanh 6 °/o. .— DarlahanakasM 51/'

Annoncen - Regie: •

PUBIilCITAS Am Ge Anzeigen - Annonces - Annnnzi Rögie des annoneett
PUBL.ICITAS

Hotel de la Palx A.-Q., Lugano
Ordentliche Generalversammlang der Aktionäre

Freitag, den 9. April 1920, abends. 6 Uhr, im HAtel de la Palx In tngano

TRAKTANDEN:
1. Geschäftsbericht.
2. Jahresrechnung, Bericht der Kontrollstelle und Decharge-Erteilnng an Ver¬

lrai tungsrat.
8. Wahl der Kontrollstelle. 8541
4. Unvorhergesehenes.

Die Zntrittskarten rar Versammlung werden den. Herren Aktionären rechtxeitig
xngesteilt

Lagan*. 26. Itn 1920. Oer Verwaltungarat.

Zürcher Paplsrfnlirlli an der Slhl

OMigallonen-ConpoBS-ElBlösnng
• *\ Die am 31. März 1920 fälligen Halbjahrs - Coupons Nr. 14 unserer
Obligationen vom 1. April 1913 werden vom Verfalltage an spesenfrei
eingelöst bei der Schweiz. Kreditanstalt Zürich oder auf unserm HanptbnruM
in der Fabrik an der Slhl In Zürich. (1732 Z) 861.

Zürich, den 26. März 1920.
Die Direktinn.
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Sthueizeriuher Bankverein

Die Aktionare unserer Gesellschaft werden hiermit: zu der

Dienstag, den 20. April 1920, nachmittags 3 Uhr, im Bank-
gebände (Silzungssaal), Aeschenvorstadt 1,' in Basel stattfindenden

aibMüstui ordentlichen Generalversammlung
eingeladen.

TAGESORDNUNG:
1. Bericht und Rechnungsabschluss für das Jahr 1919.

2. Bericht der Kontrollstelle.
3. Beschlussfassung betreffend :

a) Abnahme des Jahresberichtes und der Jahresrechnung;
b) Entlastung der Verwaltung;
c) Errichtung der Stiftung .«Pensionskasse des Schweizerischen.

Bankverein »;
d) Verwendung des Ergebnisses der Jahresrechnung; Festsetzung

der.Dividende und des Zeitpunktes ihrer Auszahlung;
4. Wahlen in den Verwaltungsrat.

Diejenigen Aktionäre, welche an der Generalversammlung teilnehmen
oder sich an derselben vertreten lassen wollen, haben ihre Aktien oder eine
nach Ermessen der unten bezeichneten Anmeldungsstellen genügende
Bescheinigung über deren Hinterlegung bei einer anderen Bank spätestens
bis und mit

Samstag, den 17. April

bei den sitzen
des

Schuelzerischen Bankverein

in Basel,
in Zürich,
in St Gallen,
in Genf,
in Lausanne,
in La Chaux-de-Fonds,
in London,

sowie seinen Zweigniederlassungen und Agenturen, bis nach Schluss der.
Generalversammlung zu hinterlegen, wogegen. ihnen eine
Empfangsbescheinigung und die Zutrittskarte ausgehändigt werden.

Formulare für die oben erwähnten Hinterlegungsbescheinigungen können
an den Kassen des Schweizerischen Bankverein bezogen werden.

Die Bilanz und die Gewinn- und Verlustrechnung sowie der Bericht
der Kontrollstelle werden vom 12. April an in unsern Geschäftslokalen zur
Einsicht der Aktionäre aufgelegt. (2161 Q) 870.

Basel, 26. März 1920. 1

Der Präsident des Verwaltungsrates:
A. Slmontiis. •

Bupinnl hypoihdcaiie fle la Snüeie Suisse Je Puhiitiie a Lansanne

du II juillet 1910 de Fr. 250,000.- 4Va°/o Ier rang
M.M. les porteurs de delegations de cet em'prunt sorit convoques

en assemble g6n£rale des diltgatahes, qüi aura lieu le mercredl 7 avrll
1920 ä 3 heures de l'apres midi, dans les bureau de la nialson de banque
Ch. Bugnien & Cie. 1, rue du Grand Chene, ä Lausanne.

ORDRE DU JOUR:
Prorogation de terme de l'emprunt ci-dessus.
Modification du taux de l'interöt. (11534L)867'

L'admission ä l'assemblee aura lieu sur presentation des
delegations ou de declarations de depöt.en banque.

Les gerants de la grosse:
Ch. Bugnion Sc Cie.

Ewum ftwiifflirc ne ia Sniiii \m üe PuWiiiifi Hamanns

du II juillet 1910 de Fr. 140,000.— 5°/o, 2hme rang
M.M. les porteurs de delegations de cet emprunt sont convoques

en assemble generale des d£'6gataires qui aura lieu le mercresl 7 avrll
1920 ä 4 heures de l'apres-midi, dans les bureau de la malton de Banque
Ch. Bugnion A Cie, I rue du Grand ChSne, ä Lausanne.

ORDRE DU JOUR:
Prorogation de terme de l'emprunt chdessus.
Modification du taux de l'intdröt. (11533L)865'

L'admission ä l'assemblde aura lieu sur presentation des
delegations ou de declarations de ddpöt en banque.

Les gerants de la grosse:
• Ch. Bugnion & Cie.

Stadtgemelade Lnzern
Rückzahlung von Obligationen

unseres Anleihens von Fr. 2,500,000.— vom 30. Juni 1897.

Gemäss Anleibensvertrag gelangen infolge der hente vorgenommenen Auslosung
nachverzeichnete 41 Obligationen auf den SO. Jnni 1920 zur Rückzahlung:

37 76 97 216 288 242 307 378 379 899 496 674 74S 749
760 762 779 845 903 989 1114 1270 1S82 1S86 1611 1682 1667. 1693

1791 1889 1840.1860 1976 2012 2027 2124 2144 2154 2243 2S27 2371

Ans der Verlosung- von 1917 ist noch ansstehend die No. 2425, aus deijenigen
von 1919 sind noch ansstehend die Nummern 64, 2103. und 2394.

Die Rückzahlung dieser Obligationen erfolgt gegen Einsendung der Titel nnd
der nicht verfallenen Zinscoupons bei den in denselben bezeichneten'Zahlstellen, nnd
es hört deren Verzinsung von genanntem Zeitpunkt an anf.. (2888 LZ) 766'

Lusem, den 4. März 1920.
Die städtische Flnandlrektlon.

PARISER KOPIERROUEN
Frane-Gelb, beste Qualität
für alle Trockenkopiermaschinen

347 I liefert prompt und billig 868 Z
Frane-Depot Schweiz:

J. Hasler-Ehrenberg, Wädenswil (Telephon 38)

Advokat Wenger, Zürich 1
Talstr. 39 b. Ptrtlepl.

Tel. Sein. 4999 • («4« z> »es»

Busier Kantonolbanh
Staatsgrarantie

Wir sind bis auf weiteres Abgeber voo

o Obligationen unserer Bank
al pari, gegenseitig anf 5 Jahre fest.

9. (26 Q) Die Direktion.

Grand poste de pnpier
ä calqner nngluis disponible

cn Suisse. Prix et
conditions avantageux.
II. Bnuman - Jeanncret,
Geneve. 796!

SosociiUq.
Die Gläubiger der

Gesellschaftwerden gemäss
Art: 665 und 667- des

Schweiz. O. R.
aufgefordert, Ihre Ansprüche
gegenüber der Gesellschaft

bis spätestens
Ende März 1921

anzumelden, widrigenfalls sie

bei der Liquidation nicht
berücksichtigt werden
können. 777.

S'ASAC
laKhioenbu A.-fi. ia Bau! ii Liq.

Die Liquidatoren :

Alex. Rauch.
Dr. Chr. Geiger.

Holzuolle
(Verpacknngsmaterial)

in verschiedenen Sorten und
zn günstigen Preisen liefern
prompt: Barilll & Willi-
schiiger, Lugano. ,M.

Bauqoe de Depots et de Credit
IS, Rue die Hesse

—- -

Messieurs les actionnaires sont convoques en

assemblde g6n6rale ordinaire
poor le jeudi 8 aviil 1920, ä 3 heures, an siege social, Rue de Hesse 18, ä Gcneve>

ORDRE DU JOUR: •

^
1. Rapport du conseil d'adminlstration.
2. Rapport des commissaires-virificateurs.
S. Votation sur les conclusions des rapports. (20603 X) 8681
4. Nomination de quatre administrateurs.
5. Nomination des commissaires värificateurs pour 1920.

St. Galler Feloueherelen fl.-G., Llchtensteis
Ordentliche Generalversammlung der Ahtlonäre

Dianoratai, diu S. April 1920, vormittags II Uhr, Im Sltsan|sxiaunir dar
Sehwals. Bankgtsillschalt St. Balles

TRAKTANDEN:' '

1. Vorlage von Bericht und Rechnung über das Geschäftsjahr 1919.
2. Bericht der Rechnungskommission.
3. Genehmigung der Rechnung, Festsetzung der Dividende' und Dechargeertei-

lung an den Verwaltungsrat und die Direktion,
4. Wahlen in den Verwaltungsrat.
6. Wahl der Kontrollstelle. (Z G 684) 846

Der Bericht der Rechnungskommission sowie die Rechnung pro 1919 liegen vom
29. März an auf unserm Bureau in Lichtensteig: zur Einsicht der Aktionäre auf.

Stimmkarten können gegen Nachweis des Aktienbesitzes bis zum 6 April, abends
am gleichen Ort bezogen werden.

Lichtensteig. • den 24. März 1920. Der VerwaUnngsrat.

IHMZlne zum flatus. ZQrlcli

Dividendenzaliliirig
Gemäss Beschluss der ordentlichen Generalversammlung vom

20. März a. c. ist der Coupon
Nr. 5 unserer Prioritäts-Aktien mit Fr.'.10 pro nom. Fr. 109

und Coupon Nr. 11 unserer Stamm-Aktien mit Fr. .4 pro nom. Fr. 100

ab.I.April 1920 an unseren Geschäftskassen zahlbar. 8711

Zürich, den 26. März 1920.

MTagazlne nm Globus.

Li üenipie Cantonale Vauildse
Lausanne

: .1
4911 repoit des döpöts d'argent 80988 L

ä 1 an de terme, intercut °Jo

a 2 ans de terme, int6r6t i S^|o

ä S et5 ans de terme, int£r&t
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Manufaktiniaren-Dienst
TR fitl Jl SK

Wiederaufnahme unserer alten regelmässigen
Sammelverkehre für Güter aller Art ab Anvers-Gand

Grosstransporte ex Übersee
(Amerika usw.) inklusive Empfangnahme ex leeMhltt

In

Antwerpen — Rotterdam — Amsterdam
Transport per Rhein und per Bahn

Export und Import nach und von den nordischen Landern

Gef. Anfragen erbeten
Basler Lagerbausgesellscbaft - Sociötö d'entrepöts de Bäle

Internationale Transporte
Grosse Lagerräumlichkeiten und Keller mit Geleiseanschluss

(6*71 Q) 28B8'

MuMirftyeHogeflMKK
vormals Peter Kramer

lieisamirs zur

auf Samstag, den 24. April 1920, nachmittags 3 Uhr
im Bürgerhaus an der Neuengasie in Bern

TRAKTANDEN:
1. Entgegennahme des Jahresberichtes, Vorlage der Jahresrechnung und des

Berichtes der Eontrollstelle für das Geschäftsjahr 1919.
2. Genehmigung und Dechargeerteilung an die Verwaltung.
3. ßeschlussfassung über die Verwendung des JahresergebnisBes und Festsetzung

•' der Dividende.
4. Statutenänderung, Erhöhung des Aktienkapitals.
5. Statutarische Wahlen, 808.
6. Diverses.

Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung Bowie der Bericht der Kontrolle liegen
vom 8. April a. c. hinweg den Aktionären zur Einsicht auf im Bureau der Gesellschaft
in Herzogenbucbsee.

Teilnehmer haben sich vor Beginn der Versammlung gegenüber der Gesellschaft
über ihren Aktienbesitz auszuweisen.

Denjenigen Aktionären, welche noch, keinen •• Gebrauch gemacht haben von der
Befugnis, auf 10 alte Aktien 3 neue Aktien zu zeichnen, wird eine letzte Frist gesetzt
bis und mit 20. April 1920, im Rahmen ihrer Berechtigung neue Aktien zu zeichnen
und voll einzuzahlen zum Vorzugskurse von Fr. 500 plus Zins ä 6 % seit 1. Juli 1919
mit Dividendenberechtigung ab 1. Juli 1919. Nichtbenützung dieser Befugnis innert
gesetzter Frist gilt als Verzicht. Prospekte und nähere Auskunft sind erhältlich im
Bureau der Gesellschaft in Herzogenbuchsee.

BERN, den 24. März 1920. * Im Auffrage des Verwaituogsrates,
• Der Präsiden!: A. Schntldtr, Fürsprecher.

Sduoeizerlsclie Kreditanstalt
Zürich

Basel — Bern — Frauenfeld — Genf — Glarus — Kreuzlingen
Lugano — Luzern — Neuenburg — St. Gallen

B

A.ls tieiicfrvidericle pro 1919
Die heute abgehaltene Generalversammlung hat die Dividende

für das Geschäftsjahr 1919 auf 8 % des einbezahlten Aktienkapitals
festgesetzt Infolge dieses Beschlusses wird der Coupon Nr. 30 der
Aktien unserer Anstalt

mit Fr. 40. —
vom 39. März. 1920 an spesenfrei eingelöst:

bei sämtlichen Niederlassungen, Agenturen und Depositenkassen
unserer Anstalt

ferner :

in Aaiau: bei der Aargauischen Kantonalbank,
» Bern: » » Kantonalbank von Bern,
» Churt » » Bank für Graubünden.
» Genf: » » Union Financiere de Geneve,
» Schaffhausen: » • Bank in Schaffhausen,
» Solothurn: » » Solothurner Kantonalbank,
> Winterthur: » • Schweizerischen Bankgesellschaft.

Die Coupons sind in Begleit eines Nummernverzeichnisses
einzureichen.- (1696 Z) 832!

Zürich, den-27. März 1920.
• •

' ' JPte Direktion.

BankmSchafflianseii
Die Generalversammlung der Aktionäre hat die Dividende pro 1919 auf

festgesetzt. Die Auszahlung erfolgt gegen Rückgabe des Conpons Nr. 13 mit

Fr. 25
860.in Scbaffhausen: ; an unsern Kassen ;

in Basel: bei der Basler Handelsbank;
in Winteitbur und St. Gallen: bei der Schweiz. Bankgesellschaft;
in Zürich nnd Fraueofeid: bei der Schweiz.'Kreditanstalt.

Schaffbansen, den 29. März 1920. Die Direktion.

ftMz. Bonksesellfchoft

Dividenden-Zahlung
In der heütigen Generalversammlung der Aktionäre wurde

die Dividende' für das Geschäftsjahr 1919 auf 8% festgesetzt.
Die Zahlung erfolgt vom 26. März an mit

Fr. 40.— per Aktie
gegen Coupon Nr. 8 von Aktien der Schweiz. Bankgesellschaft,
und mit

Fr. 36.— per Aktie
gegen Abstempelung der Aktien der ehemaligen Bank in Winter-
thur, und der ehemaligen Aargauischen Kreditanstalt,

bei den Sitzen der

Schweizerischen Bankgesellschaft in:
Zürich, St. GaUen, Winterthur, Aarau, JAchtensteig

bei den Niederlassungen in:,
Baden La Chaux-de-Fonds Rapperwil
Basel Laufenburg Rorschach
Flawil Lausanne Vevey
Fleurier Liestal Wil
Genf Montreux Wohlen,

bei den Depositenkassen in
Aadorf, Gossan, Rüti (Zeh.), St Fiden, Römerhof-Zch. 7,
Couvet,

sowie in: 824'
Bern bei der Eid. Bank A.-G.
Glarus « « Glarner Kantonalbank

« <£ Schweiz. Kreditanstalt
Luzern < « Schweiz. Kreditanstalt
Schaffhausen « « Bank in Schaffhausen

Nach dem 30. Juni a. c. erfolgt die Einlösung nur noch an
den Kassen unserer Gesellschaft,

Die Coupons sind mit Nutnmernverzelchnis versehen
einzureichen.

St. Gallen und Winterthur, den 25. März 1920,

Die Direktion.

Elektrizitätswerk Altdort
Dividenden Zahlung

' Durch Beschlüss der Generalversammlung wurde die Dividende
für das Jahr 1919 auf 6°/0 festgesetzt. Die Einlösung der bezüglichen
Coupons erfolgt spesenfrei bei der Urner Kantooalbank in Altdorf und
auf unsertn Bureau in Luzern. (2491 Lz) 881'

KANTON LUZERN
Rückzahlung von Staatsobligationen

Gemäss Amortisationsplan und zufolge der vorgenommenen vorschrifts-
gemässen Auslosung gelangen Im Jahre 1920 folgende Obligationen zur

.Rückzahlung:
L 3%%-Staatsanlelhe voo Fr. 1,300,000 vom 1. Janaar 1889

57 Obligationen, rückzahlbar am 31. Dezember 19201
Nr. 43, 77, 145, 173, 186, 212, 238, 265, 290, 325, 341, 344,

366, 377, 382, 407, 418, 484, 521, 545, 568, 569, 570 574
576, 599, 634, 663, 681, 706, 708, 711, 784, 803, 827, 839
860, 872, 881, 896, 906, 914, 915, 955, 974, 978, 994 1057

1060, 1062, 1100, 1107, 1121, 1199, 1202, 1205, 1267,
II. 33/4 %• Staatsanleihe von Fr. 800,000 vom 1. Oktober 1890

31 Obligationen, rückzahlbar am 1. Oktober 1920:
Nr. 14, 19 20, 78, 126, 135, 167, 197, 220, 238, 270, 274, 279, 318,

323, 332, 342, 386, 421, 443, 502, 509, 576, 578, 591, 634, 636, 660
675, 711, 756.
Aus der Verlosung der Vorjahre sind noch ausstehend: Nr. 176. 177

218, 321, 539.
III. 3% %-Staatsanleihe von Fr. 1,000,000 vom 21. März 1894.

35 Obligationen, rückzahlbar am 1. Mai 1920:
Nr. 39, 43, 90, 111, 139, 272, 288, 304, 322. 412, 449, 451, 478

.503, 512, 530, 534, 576, 587, 593, 679, 736, 746, 752, 767, 825* 871, 891, .901, 906, 916, 924, 956, 957, 959.
Aus der Verlosung der Vorjahre sind noch ausstehend: Nr 302

625, 629, 925, 987. •

IV. 3)4 %-Staatsaaleihe von Fr. 1,000,000 vom 1. November 1895.
29 Obligationen, rückzahlbar am 1. November 1920 •

Nr. 142, 202, 294, 298, 348, 352, 371, 444, 449, 454, 476, 496, 505,
579, 616, 641, 643, 673, 714, 725, 749, 755, 797, 808, 873, 926
939, 960, 963.
Aus der Verlosung der Vorjahre sind noch ausstehend: Nr. 86, 215, 358.

V. 4%-StaatsanIelhe von Fr. 6,500.000 vom 30. Mai 1900.
Serie IV, enthaltend die Obligationen Nr. 1501—2000, rückzahlbar auf

den 30. Juni 1920.
Die Rückzahlung dieser-Obligationen erfolgt gegen Einlieferung der

Titel und der nicht verfallenen Coupons ausser bei der Luzerner Kantonalbank
und deren Filialen auch bei den in den Obligationen bezeichneten

Zahlstellen sowie bei .der. Schweizer. Nationalbank uod deren Filialen. Mil
dem Rückzahlungstermln hört, die Verzinsung der Obligationen auf.

Luzern, den 17. Dezember 1919. "
1

(6924 Lz) 34341 Das kantonale Finanzdepartement.
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X01I. ortientllcbe Seneraluersammluns der Aktionäre
Donnerstag, den 8. April 1920, nachmittags 2 Uhr,

im Bürgerhaus (I. Stock) in Bern, Neuengasse.

TAGESORDNUNG:
1. Abnahme der Jahresrechnung für 1919.
2. Beschlussfassung über den Antrag der Kontrollstelle.
3. Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresergebnisses.
4. Wahlen.
5. Beschlussfassung über den Antrag des Verwaltungsrates

betreffend Veräusserung des Geschäftes an die Aktiengesellschaft
Ghocolat Tobler.

6. Beschlussfassung über den Antrag des Verwaltungsrates
betreffend Auflösung der Gesellschaft; Bestellung der
Liquidationsorgane. (2915 Y) 857'

Die Bilanz, die Rechnung, über Gewinn und Verlust und der
Bericht der Kontrollstelle liegen vom 31. März 1920 hinweg im Bureau
der Gesellschaft zur Einsichtnahme durch die sich als Aktionäre
ausweisenden Personen auf. Die Aktionäre, welche der Versammlung
beizuwohnen wünschen, werden ersucht, ihre Zutrittskarten bis
spätestens zum 6. April 1920 gegen Ausweis über den Aktienbesitz bei
der Gesellschaft in Bern zu beziehen.

Bern, den 27. März 1920.

Der "Verwaltungsrnt.

liplM Hai Ith in
fill, ordentlltne GeneratoeninnmlDns der Aktionäre

Donnerstag, den 8. April 1920, nachmittags 3 Uhr,
im Bürgerhaas (1, Stock) in Bern, Neuengasse.

TAGESORDNUNG:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung

für 1919.
2. Beschlussfassung über den Antrag der Kontrollstelle.
3. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
4. Besetzung der Kontrollstelle für das Geschäftsjahr 1920.
5. Revision der Gesellschaftsstatuten. (2915Y)855'

Die Bilanz, die Rechnung über Gewinn und Verlust und der
Bericht der Kontrollstelle liegen vom 81. März 1920 hinweg im Bureau
•der Gesellschaft zur Einsichtnahme durch die sich als Aktionäre
ausweisenden Personen auf.

Die Aktionäre,' welche der Versammlung beizuwohnen wünschen,
werden ersucht, ihre Zutrittskarten bis spätestens zum 6. April 1920

gegen Ausweis über den Aktienbesitz bei der Gesellschaft in Bern,
der Berner Handelsbank in Bern, der Aktiengesellschaft Leu & Co.
in Zürich oder der Eidgenössischen. Bank A-G. in Bern, Zürichj
Genf und Lausanne zu erheben, woselbst auch der gedruckte
Geschäftsbericht und der Spezialbericht des Verwaltungsrates über die
Statutenrevision bezogen werden können.

Bern, den 27. März 1920.
"Oer- "V"erwnltnngsrat.

MiliO-mii-MiM Midi
Die Herren Aktionare unserer Gesellschaft werden hiermit zu einer

ausserordentlichen Generalversammlung
anf Freitag, den 9. April 1920, 10 Uhr vormittags

Bahnhofstraase 1, Zürich, eingeladen zur Behandlung folgender

TAGESORDNUNG:
1. Beschlussfassucg ßber die Amortisation von Aktien und Aenderung

der Statuten § 3.
2. Mutationen im Verwaltuogsrat. 848.

Eintrittskarten können gegen Deponierung der Aktien bis 8. April
bezogen werden bei der Direktion.

Seebach, den 22. März 1920.
Namens des Verwaltungsrates:

FRITZ HIRT.

Zürcher Dampiboot-Gesellschaft
r ElaladDfig zu «fairaoMleii Geneialrstsamllnngi

auf Mittwoch,^den 31. März 1920, abends 4 Uhr 30, [im Gesellschaftszimmer
der Tonhalle, Zürich

Geschäfte :
1. Ergänzung des Verwaltungsrates durch ein Mitglied.
2. Diverses. :

(1588 Z) 758!
Eintrittskarten können am Tage der Generalversammlung von

4 Uhr nachmittags an gegen Ausweis über den' Aktienbesitz im
Versammlungslokal bezogen werden.

Zürich, den 19. März 1920.
Iber Verwaltungsrat.

Vlll. äiseinlilßf! generale oidinaiie is actionnaires

Jeudi 8 avril 1920, ä 3 heures de l'apres-midi

au Burgerhaus, salle du Ier etage, Neuengasse, Berne

ORDRE DU JOUR:
1. Rapport du conseil d'ädministration et presentation des comptes

pour 1919.
2.' Deliberation sur la motion des commissaires-verificateurs.
3. Deliberation sur la repartition du benefice.
4. Nomination des commissaires-verificateurs pour 1920.
5. Revision des Statuts de la societe.

Le bilan, le compte de profits.et pertes et le rapport des commis-,
ssaires-verificateurs seront ä la disposition des actionnaires qui
justifieront de leur qualite. au siege social ä Berne, ä partir du
31 mars 1920.

Les actionnaires qui desirent assister ä l'assembieo sont prids
de retirer leur carte d'admission jusqu'au 6 avril 1920, contre prö^

"sentation des titres, au siege social ä Berne, ou ä.la Banque Com:
merciale de Berne, ä la S. A. Leu & Gie, ä Zurich, et ä la Banque
Federale S. A„ ä Berne. Geneve. Lausanne et Zurich, oü. peut ötre
retire le rapport imprime. ainsi que le' rapport du conseil
d'ädministration sur la revision des. Statuts. (2918 Y) 8561

Berne, le 27 mars 1920.
Le conseil d'administration.

MiiniMailt itilitiSOty.
iL Anis pialHiiaiie des ainiü

Jeudi 8 avril 1920, ä 2 heures de l'apres-midi
dans la salle dn Bürgerhaus (Ier etage) Neuengasse

BERSTE
" ORDRE DU JOUR: [

1. Presentation des comptes pour 1919.
2. Deliberation sur le rapport des commissaires-verificateurs.
3. Deliberation sur la repartition du benefice.
4. Elections.
5. Deliberation sur la motion du conseil d'administration portant

sur la vente de la fabrique ä la S. A. Chocölat Tobler.
G. Deliberation sur la motion du conseil d'administration portant

sur la dissolution de la socidte ; nomination Ides orgaües
de liquidation. (2916 Y) 858

Le bilan, le compte de profits et pertes et. le rapport des commis-
saires-yerilicateurs. seront ä la disposition des actionnaires qui
justifieront de leur qualite, au siege social,, ä Berne," ä partir" du
31 mars 1920.

Les actionnaires qui ddsirent assister ä l'assemblde sont pries de
retirer leur carte d'admission jusqu'au 6 avril 1920," contre presentation

des titres au. siege social, :i Berne.
Berne, le 27 mars 1920.

Le eonseil d'administration.

5. ft. des Ateliers le SAcheron

GENEVE
Messieurs les actionnaires sont informes qu'en suite des decisions

prises par l'assemblee generale extraordinaire du 22 mars 1920, le
capita] nominal des actions de la Socidte a 6te ramenede fr. 200 ä
fr. 100. Us sont pries de presenter leurs titres pour estampillage aux
adresses ci-dessous indiquees. En vertu des decisions de la m6me
assemblee il est cree 50,000 actions privilegiöes de fr. 100 chacune, qui
ont ete souscrites et entierement liberees immediatement. Messieurs
les actionnaires ont. toutefois le droit de racheter au pair, d'ici au
15 avril 1920, autant d'actions priviiegides qu'ils possödent d'actions
ordinaires. Ceux d'entre eux qui desirent user de cette facultd doivent
le declarer d'ici-au. 15 auril 1920 au plus .tard, en presentant leurs.
titres chez : ZJ* 3 -tsrjgb&lh y .-j, <20576 X) 8191_
I klGENLVE: Comptoir d'Escompte de Geneve, rue Diday 8 et ses

i. succursales ; Banque de Geneve, rue du Gommerce4;
Societe de Banque Suisse, Gorraterie 6; Gr6dit de

'"'^yla Suisse Franijaise, place de la Synagogue 6,
ä LAUSANNE;} Soci6te de Banque Suisse, rue du Grand-Gh6ne 11;

MM. Dubois Fibres, banquiers, place St-Francois 6.

Le eonseil d'administration.

Santa .Hella Suizzera ltallana. Lugano
gf 1 (PAjGABIENTOf »I ^jiyiPElf POjgwflaBW ""4

Si avvisano i signori azionisti delta Banca*delta Svizzera ItalianaTche, a senai
delle deliberazioni dell' asaemblea generate tenutasi il 20 eorrente, il dividendo per
I'esercizio 1919. atabilito nella misura dell'8 %,'il immediatamente esigiblle alle nostre
casse in Lugano, presso le nostre succursali, agenzie e rapprescntanze nel cantone,
contro la cedola N« 47, in: (4820 0) 7941

Fr.. 16. — per axlone.
* Lugano, 22 marzo 1920.

I<a Direzlone.
Buchdruckerei POCHON-JENT A BÜHLES in Bern — Imprimerie POCHON-JENT & BÜHLER I Berne


	

